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lch bin das große Himmelezeichen
An die vom Strom getrennten Ulker,
dich brüderlich die Hand zu reichen .
lch bin zum Brückenbau der Ruker .

lch halle alle , die da hallen ,
lch legne , die zu meinen Flhen
Dae Frennende fortan verlallen
Und lich wie Liebende begtüßen .

Wer mir vertraut , den kann ich retten ,
Und wer mit glaubt , der ilt gefeit ,
Doch wet mich Ichündet , linkt in Kketten
Und ilt dem Untergang geweiht .

lch bin der Bote des Gerſchtes ,
Dase Cott mit großjen Völhern hält .
Die Rune meines Angelichtes
Verbirgt das Ulrteil , welches köllt .

Wenn aber don der Sngelltule
ln meinem iInnern lich die Ceilter
Sinmal entlölen und mit Sile
Sich kinden vor dem Herrn und Meilter ,

Donn hött ihr meine Orgel dröhnen ,
Und alle Toten ltehen guk
Bei ihren richterlichen Tönen
Und lommeln lich vor mit zuhaul .

Dann blüht wie eine Seitenwunde
Die Role berm Hlochportol
Und brennt der letzten Weltenſtunde

Sich ins Cewillen als Fanal .

Zuoberſt auk dem kteilen Scheitel
Des Tutmes glüht die Kreuzeoblume .
In ihrem Schein wied alles eitel ,
Wos nicht gedient dem Heiligtume .

Und was der Hölle lich verbindet ,
Stürzt in die Hölle lchrechenobleich ,
Den andern aber witd verkündet
Das langerlehnte heilge Reich .

Albert Kktautheimet

Gelchrieben 1942
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